
In einem Zitat heisst es: «Es sind 
nicht die Glücklichen, die dankbar 
sind. Es sind die Dankbaren die 
Glücklich sind.»

Von dieser Grundannahme gehe ich aus. Es 
ist der Ansatz, die Gnade Gottes im Leben 
zu sehen, darüber zu staunen und dabei 
glücklich zu werden. Es geht nicht um eine 
neue Strategie oder Methode, sondern um 
eine neu entdeckte Lebensform, um ein 
Leben in der Fülle zu erleben.

Die Referentin Andrea Neukomm 
ist verheiratet und Mutter von drei erwach-
senen Kindern. Sie amtet als Co-Pastorin 
in der Chrischona Gemeinde Interlaken. Sie 
ist ausserdem Seelsorgerin bcb und «Lebe 
leichter»-Coach. 

Rahmenprogramm
Musikalische Umrahmung mit den Örgel-
meitschi (Claudia Schwarz und Larissa 
Ruch)

Frühstück durch die Landfrauen Huttwil

Kinderhütedienst ab 08.45 Uhr
(bei der Anmeldung bitte vermerken)

Anmeldung
Bis am 2. Februar 2019 an: 
Ursula Eggler
fr.fruehstueck.huttwil@besonet.ch
oder SMS an 076 580 66 09

Samstag, 9. Februar 2019
09.00 – 11.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Wyssachen

Eintritt: CHF 15.–

:: Huttwil

Kunst und Kirche 2019 – Vernis-
sage Ausstellung Peter Käser.
Samstag, 9. Februar 2019, 17.00 
Uhr, Saal Kirchgemeindehaus
Im Jahr 2019 zeigt Peter Käser eine Aus-
wahl seiner Bilder. Er ist seit acht Jahren 
Pfarrer in Huttwil. Einst formte er als Land-
schaftsgärtner mit Steinen, Humus und 
Pflanzen Gärten. Später hat er als Maurer 
Häuser gebaut und lernte den Umgang mit 
Kelle, Mörtel und Baustoffen. Jahrzehnte 
danach ist er zu Mörtel und Sand, Pigmen-
ten und Farben – zu Kelle und Pinsel  
zurückgekehrt und formt nun Bilder, schafft 
Abstraktionen und macht Unsichtbares 
sichtbar. Nun zeigt er erstmals, was in vie-
len Prozessen im Verborgenen geformt, 
geschichte(t) und geschaffen wurde. 

Herzliche Einladung zur Vernissage. Ab  
diesem Datum können die Bilder von  
Peter Käser im Saal des Kirchgemeindehau-
ses während des ganzen Jahres besichtigt 
werden.

:: Walterswil
Liebe Leserin/Lieber Leser 
Ab dem ersten Februar bin ich als 
Pfarrerin in Walterswil im Amt. 
Vielleicht sind wir uns ja schon begegnet. 
Vielleicht haben Sie schon vieles von mir 
erfahren, da Sie an der Kirchgemeindever-
sammlung bei der Wahl dabei waren. Oder 
wir haben uns getroffen beim Neujahrsgot-
tesdienst – oder beim Gottesdienst mit den 
Jugendlichen der siebten Klasse – oder wir 
sind uns viel früher schon begegnet, als ich 
Pfarrerin in Herzogenbuchsee war, Stellver-
treterin in Dürrenroth und in Sumiswald.  

Seit fast zehn Jahren bin ich Seelsorgerin 
im Regionalgefängnis in Thun. Immer mitt-
wochs treffe ich mich dort mit Männern, 
Frauen, Jugendlichen, auf ihren Wunsch 
hin. Diese Begegnungen sind so unter-
schiedlich wie Menschen verschieden sind. 
Immer aber ist Gott an unserer Seite. 
Manchmal erzähle ich in Kirchgemeinden 

und Unterweisungs-klassen davon, zum 
Beispiel am 21. August im Frauencafé der 
Kirchgemeinde Aarwangen und bestimmt 
auch einmal in Walterswil.  

Ich freue mich, nach kurzer Tätigkeit im 
Kanton Solothurn wieder im Emmental/
Oberaargau zu wirken. Ich freue mich auf 
Sie, auf das Predigen in Ihrer Kirche, auf die 
Kinder und Jugendlichen im Unterricht und 
all die vielen anderen Aufgaben. Neu wird 
für mich das Wohnen im Pfarrhaus sein; 
und da es recht gross ist, wäre es mir ein 
Vergnügen, auch Sie darin willkommen zu 
heissen. 

Gerne vertraue ich darauf, dass wir einan-
der auf dem Weg, der vor uns liegt, zum 
Segen werden können. 

Brigitte Siegenthaler 

«Jesus-Bilder»
Liebe Leserin, lieber Leser!
Wenn Sie die reformierte Kirche in Huttwil 
betreten, wird Ihnen eines sicher nicht 
entgehen: nämlich die fünf farbigen Glas-
fenster im Chor der Kirche. Die beiden Ber-
ner Maler Paul Zehnder und Walter Reber 
haben sie entworfen und am 10. Juni 1934 
– also 100 Jahre nach dem Städtlibrand 
von 1834 – wurden sie feierlich einge-
weiht. Unverkennbar ist das Fenster im 
Zentrum des Chores: es stellt Jesus, den 
Gekreuzigten dar. Wer im Gottesdienst, an 
einer Abdankung oder einem Konzert lau-
schend in der Kirche sitzt, wird mitnichten 
darum herum kommen, dass seine Augen-
paare zu diesem Bild wandern.

Jesus, der Gekreuzigte, ist aber nicht nur 
Zentrum der Huttwiler Chorfenster,  
sondern auch Mitte des christlichen Glau-
bens – insbesondere der Protestantischen 
Theologie. Dieses Bild verbinden wir mit 
Begriffen, wie «Sühne», «Opfer», «Verge-
bung» oder «Erlösung». Das sind Glau-
bensthemen, die in unserer Tradition zwar 
zentral sind, aber deren Deutung nicht  
immer einfach ist. 

«Jesus, der Gekreuzigte» – seinem Tod  
gedenken wir am Karfreitag - ist nur eines 
von vielen Bildern, die wir von Jesus von 

Nazareth haben. Von ihm gibt es aber noch 
eine ganze Anzahl anderer Bilder. Zum Bei-
spiel «Jesus, der Auferstandene» – ihn fei-
ern wir als Kirche an Ostern. Oder «Jesus, 
der Sohn Gottes» – an Weihnachten  
gedenken wir seiner Geburt. «Jesus, das 
Licht der Welt» – um dieses Bildes willen 
zünden wir in jedem Gottesdienst die  
Osterkerze und bei jeder Taufe die Taufker-
zen an. Vielleicht kennen Sie auch noch 
«Jesus, den Wundertäter und Heiler» oder 
«Jesus, die Tür zum Leben». All diese Bil-
der gehören zu den klassischen und tradi-
tionellen «Gemälden» von Jesus. Sie kom-
men in vielen Predigten zur Sprache und 
bleiben doch oft schal und ohne grosse 
Wirkung. 

Ich habe mich gefragt: Welche Bilder  
haben wir, die Menschen des 21. Jahrhun-
derts, noch von Jesus? Sind sie verschwom-
men oder klar? Abstossend oder doch eher 
anziehend? Sind es nur noch Klischees, die 
wir vom Rabbi, dem Lehrer aus Nazareth 
haben? Wird sein Bild in der Bilderflut der 
Gegenwart überhaupt noch wahrgenom-
men? Ist seine Botschaft noch von  
Bedeutung – nicht nur für Gelehrte und 
Theologen? 

Mit der Predigtreihe «Jesus-Bilder» möchte 
ich in Ihnen ein bisschen Neugierde für die 

unterschiedlichen Bilder von Jesus wecken. 
Ich möchte mit Ihnen eine Reihe von Jesus-
Bildern malen, die in unserem Bewusstsein 
nicht so gängig sind. Bilder, die einen  
anderen Jesus zeigen, als wir es uns mög-
licherweise gewohnt sind. Bilder, die 
trotzalledem-undalledem unsere Augen 
wieder neu für diesen grossartigen Men-
schensohn öffnen mögen. 

«Bilder laden ein, sich selber ein Bild zu  
machen.» (A. Grün) Bilder von Jesus ver-
anschaulichen, was man mit vielen (theo-
logischen) Worten kaum verständlich ma-
chen kann. Sie helfen, unser Leben von ihm 
her verstehen zu lernen. Letztlich sollen sie 
eine Hilfe sein, anders mit unserem Alltag 
umzugehen: mit unseren Hoffnungen und 
Ängsten; mit unseren Freuden und Sorgen; 
mit unseren Konflikten und Herausforde-
rungen. Diese «Jesus-Bilder» sollen Fens-
ter öffnen, die uns in die Weite des Lebens 
und des Glaubens führen. Es sollen nicht 
grosse Worte darüber sein, was christlicher 
Glaube ist, sondern Bilder, die um die Karg-
heit meines Alltags und die Bescheidenheit 
meiner Spiritualität wissen und diese trotz-
dem ernst nehmen. Letztendlich sollen es 
Bilder sein, die mir zeigen, dass ich von 
Gott bedingungslos angenommen bin, weil 
Jesus «die menschgewordene Liebe  
Gottes» ist. (aao.) 

Ich freue mich, mit Ihnen und andern auch 
in diesem Jahr Gottesdienste feiern zu dür-
fen. Seien sie herzlich eingeladen, hie und 
da mitzufeiern. 

Es grüsst Sie herzlich,
Peter Käser, Pfarrer in Huttwil

«Jesus-Bilder» Themen 
und Daten 2019
10. Februar Jesus der Leistungs-
  verweigerer
21. April  (Ostern) 
  Jesus der Auferstandene
28. April Jesus das Gespenst
12. Mai   (Muttertag) 
   Jesus der Frauen freund
30. Mai (Auffahrt)  
  Jesus, der sich entzieht
23. Juni Jesus der Erzähler
30. Juni  (Thomasboden) 
  Jesus der Kinderfreund
18. August  Jesus der wilde Mann
15. September (Bettag) 
   Jesus der Wandervogel
13. Oktober  Jesus der Weinstock

E d i t o r i a l
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R e g i o k i r c h e
Februar  2019

:: Regionales

Samstag, 9. Februar 2019 
09:00 – 11:00 Uhr

Kirchgemeindehaus Wyssachen
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A g e n d a  F e b r u a r  2 0 1 9 
:: Dürrenroth

So 03.02. 09.30 Gottesdienst am Kirchensonntag mit Leuten aus Dürrenroth  
    und Organistin Eliane Reist  Kirche

So. 10.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Elias Henny und Organist Thomas Liechti,  
    parallel zum Gottesdienst Chinderträff in der Turnhalle  Kirche

Mi. 13.02. 10.00 Offene Bibel Kreuzstock

So 17.02. 09.30 KUW Gottesdienst mit Katechet Felix Schranz und  
    Organistin Eliane Reist  Kirche

Mi 20.02. 10.00 Offene Bibel  Kreuzstock

Mi 20.02. 13.30 Seniorennachmittag mit volkstümlicher Unterhaltung mit  
    Ruth und Fritz Käser aus Seedorf  Chipfhalle

So 24.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Pierrick Hildebrand und Organistin  
    Suzanne Bieri  Kirche

Mi 27.02. 09.30 Znünitreff für alle  Kreuzstock

:: Eriswil
So 03.02. 09.30 Kirchensonntagsgottesdienst mit Team, anschliessend Apéro,  
    Orgel: Dory Bill  Kirche

Mo 04.02. 15.20 KUW 6. Klasse Jugendhüsli Eriswil 

Di 05.02. 13.30 Seniorentreffen Mehrzweckraum Eriswil Lotto  MZR

Do 07.02.  Exkursion KUW 5. Klasse 

Do 07.02. 10.15  Altersheimandacht mit Pfr. Joel Baumann  Altersheim Eriswil

Do 07.02. 16.00 Konfirmandenunterricht  MZR Eriswil

Fr 08.02. 13.30 KUW 3. Klasse  MZR Eriswil

Sa 09.02. 13.30 Jungschi   Jugendhüsli Eriswil 

So 10.02. 09.30 Gottesdienst mit Taufe mit Pfr. Yves Schilling Orgel  
    Annette Schwerin  Kirche

Mo 11.02. 15.20 KUW 6. Klasse  Jugendhüsli Eriswil 

Do 14.02. 16.00 Konfirmandenunterricht  MZR Eriswil 

Fr 15.02. 13.30 KUW 3. Klasse  MZR Eriswil

So 17.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Yves Schilling Orgel: Fränzi Braun  Kirche

Mo 18.02. 15.20 KUW 6. Klasse  Jugendhüsli Eriswil

Do 21.02. 10.15   Altersheimandacht mit Pfr. Yves Schilling Altersheim Eriswil

Do 21.02. 16.00 Konfirmandenunterricht  MZR

So 24.02.  Kein Gottesdienst in Eriswil, die umliegenden Gemeinden  
    freuen sich auf Ihren Besuch

:: Huttwil
So 03.02. 09.30 Kirchensonntag – Laiensonntag zum Thema «Reichtum  
    verpflichtet – Armut auch», Musik: Ref. Kirchenchor Huttwil  
    (Leitung Matjaz Placet) und Marina Vasilyeva Ref. Kirche

So 03.02. 11.30  Suppenessen zur ökumenischen Kampagne Ref. Kirche

Di 05.02. 10.30 Öffentlicher «Dahlia»-Gottesdienst mit Pfr. Samuel Reichenbach Spitalstrasse 51

Di 05.02. 11.30 Mittagstisch des Gemeinnützigen Frauenvereins Huttwil und der  
    Kirchgemeinde KGH, Saal

Sa 09.02. 09.00 Frühstücktreff für Frauen zum Thema «Danken macht glücklich»  
    (Details unter «Kirche in Bewegung») KGH Wyssachen

Sa 09.02. 17.00 Vernissage zur Bilderausstellung von Peter Käser KGH, Saal

So 10.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Peter Käser und Samuel Jersak, Musik Ref. Kirche

So 17.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. John Weber, Musik: Kadettenmusik  
    Huttwil und Samuel Jersak. Anschliessend «Chile-Kafi» Ref. Kirche

Di 19.02. 10.30 Öffentlicher «Dahlia»-Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann Spitalstrasse 51

Di 19.02. 14.00 Seniorennachmittag mit Pfr. John Weber und Team. Das Feldeggchörli  
    ist bei uns zu Gast. KGH, Saal

So 24.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. John Weber und Marina Vasilyeva,  
    Musik  Ref. Kirche

:: Walterswil
So 03.02. 09.30 Gottesdienst zum Kirchensonntag zum Thema: «Reichtum  
    verpflichtet – Armut auch», Robert Käser und Team,  
    Annette Schwerin an der Orgel. Musikalische Mitgestaltung  
    durch den Kirchenchor. Kirche

So 10.02. 09.30 Gottesdienst, Pfarrerin Brigitte Siegenthaler und  
    Martin Jäggi an der Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee zur  
    Begrüssung von Brigitte Siegenthaler. Kirche

So 17.02. 09.30 BfA-Gottesdienst, Pfarrerin Erika Reber mit der Konfirmanden- 
    klasse. Musikalische Mitgestaltung durch den Posaunenchor.  
    Anschliessend Ghackets mit Hörnli im Singsaal der MZH Kirche

So 24.02. 09.30 Gottesdienst, Pfarrerin Brigitte Siegenthaler und  
    Annette Schwerin an der Orgel. Kirche
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: :  S c h n a p p s c h u s s
Mit Suppe Gutes tun  
Seit Jahren übernimmt Therese Röthlisberger (61) aus Huttwil beim jährlich stattfindenden Suppen-
tag das Kochen der Suppe. Gemeinsam mit einem Team stellt sie jeweils über 70 Liter Gerstensuppe 
her. Der Erlös dieses Anlasses wird der Ökumenischen Kampagne gespendet. 

Sehr wahrscheinlich wurde ich für den Job als Suppenköchin angefragt, weil ich Hauswirtschaftslehrerin 
bin und zu Hause für eine grosse Familie gekocht habe. 70 bis 80 Liter Suppe herzustellen, muss geplant 
und organisiert sein! Von meiner Vorgängerin Nelly Geissbühler erhielt ich das Rezept und durfte ihr auch 
einmal über die Schultern gucken. Das hat mir sehr geholfen.

Im Vorfeld des Suppentages reserviere ich jeweils die Militärküche und die Kochkisten. Bei Christine Lanz 
gebe ich die Bestellung für das Gemüse auf. Seit Jahren spendet sie die ca. 16 kg Gemüse, die wir für die 
Suppe verwenden. Das finde ich sehr grosszügig! Am Tag vor dem Suppentag beginnt das grosse Rüsten. 
Wir sind jeweils vier Frauen, die gemeinsam das Gemüse waschen, rüsten und zerkleinern. Ich schätze die-
ses Miteinander sehr und die Zeit vergeht jeweils wie im Fluge. Zudem lege ich auch noch ca. 5kg Gerste 
in Wasser ein.

Um 8.00 Uhr stehe ich am Suppentag in der Küche. Mit Marie Gerber habe ich eine gute Seele an meiner 
Seite, die mir zum Beispiel beim Abschmecken der Suppe mit Rat und Tat beisteht. Um 11.30 Uhr tragen 
wir die Gerstensuppe (10 Liter ohne Fleisch) in den Kochkisten in die Kirche, wo man sie direkt essen kann 
oder von wo sie auch mit nach Hause genommen werden kann.

Den Suppentag unterstütze ich sehr gerne. Es freut mich, wenn ich eine gute Suppe offerieren kann. Gleich-
zeitig kann ich etwas Gutes tun! Ich unterstütze einen Anlass, der Menschen, ob reformiert oder katho-
lisch, jung oder alt, zusammenbringt und mit dem Erlös des Suppentages helfen wir anderen, denen es 
nicht so gut geht. 

3. Februar: Suppentag in der Kirche Huttwil, ab 11.30 Uhr

:: Wyssachen
Fr 01.02. 09.30 Singe mit de Chliine Saal

So 03.02. 09.30 Gottesdienst zum Kirchensonntag. Thema  
    «Reichtum verpflichtet - Armut auch», gestaltet von einem  
    Team. Infos siehe unten Kirche

So 10.02. 09.30 Gottesdienst für Gross und Chlii mit Pfr. Joel Baumann und  
    Team. Dazu Kinderhüte Kirche

Di 12.02. 14.00 Alleinstehendennachmittag Saal

Di 12.02. 20.00 Bibelgesprächskreis SZ

So 17.02. 09.30 Gottesdienst mit Pfr. Ueli Trösch Kirche 

Di 20.02. 11.30 Mittagstisch Saal

Di 20.02. 13.30 Seniorennachmittag (Infos siehe unten) Saal

So 24.02. 09.30 Gottesdienst mit Sozialdiakon Fritz Bangerter und dem  
    Männerchor Kirche

Mi 27.02. 10.00 Besinnung am Werktag mit Sozialdiakon Fritz Bangerter ALWO

KGH = Kirchgemeindehaus, AH       24= Altersheim, MZR = Mehrzweckraum, MZH = Mehrzweckhalle, 
SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte, ALWO = Alterswohnungen  



Mitteilungen aus Pfarramt 
und Kirchgemeinde 

Gratulationen im Februar
07. Emmi Luginbühl-Klein, 
 Schulhausstrasse, 92 Jahre
28. Walter Bernhard, 
 Wiedlisbach, 94 Jahre

Geläut
Wie Sie vielleicht schon festgestellt haben, 
hat das Kirchengeläut geändert. Neuer-
dings wird am Sonntagmorgen (wenn ein 
Gottesdienst stattfindet) nicht mehr um 
7.00 Uhr geläutet, sondern das erste Mal 
um 8.30 Uhr und dann nochmals um 9.00 
Uhr. Das Geläut ist eine Einladung zum 
Gottesdienst und eine Erinnerung an den 
Tag der Erholung. 

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde verfügt über eine 
Hilfskasse. Melden Sie sich bei finanziel-
len Notlagen beim Pfarramt.

Offene Bibel 
Wir lesen gemeinsam das Lukasevange-
lium. Alle Interessierten sind willkommen; 
Ein- und Ausstieg jederzeit möglich. Bitte 
eigene Bibel mitbringen. Für Details siehe 
Handzettel in der Kirche.

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-
schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchte, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch mit, 
falls einer ihrer Angehörigen einen Besuch 
wünscht. Wir werden von den meisten Spi-
tälern und Heimen nicht direkt informiert.

Chinderträff
Findet i.d.R. während der Schulzeit parallel 
zum Sonntagmorgengottesdienst im Kreuz-
stock oder der Chipfhalle statt. Alle Kinder 
ab 4 Jahren sind herzlich willkommen.

Abwesenheit des Pfarrers 
In Absprache mit dem Kirchgemeinderat ist 
Pfr. Elias Henny vom 17. Januar bis 7. Feb-
ruar abwesend. In dringenden Aufgaben 
wird er in dieser Zeit durch Pfr. Ueli Trösch 
aus Huttwil vertreten. Die Pfarramtsnr. gibt 
Auskunft.

Unterricht im Kreuzstock 
im Februar
KUW 4. Klasse 
8. Februar 15.30 bis 17.00 Uhr
16. Februar 8.45 bis 12.00 Uhr
Gottesdienst am 17. Februar 9.30 Uhr

KUW 6. Klasse
1. / 15. Februar 16.30 bis 18.00 Uhr

KUW 7. Klasse
9. Februar 9.30 bis 12.00 Uhr
16. Februar Ganztägige Exkursion, De-
tailinformation folgen am 9. Februar

Es wurde getauft 
6. Jan. Dario Stoller, 
  Sohn der Edith Stoller und des   
  Michael Brechbühler, Huttwil

: :  D ü r r e n r o t h

Pfarramt: Pfr. Elias Henny Tel. 062 964 11 61
Kirchgemeindepräsidentin: Elisabeth Ryser  Tel. 062 964 00 80 
Sekretärin: Christine Rentsch  Tel. 062 964 15 78
Reservationen: Christine Rentsch  Tel. 062 964 15 78

KUW-Mitarbeiter: Felix Schranz Tel. 034 496 50 80 
Sigristin: Ursula Ruch  Tel. 062 964 11 59
Predigtauto: Pfr. Elias Henny Tel. 062 964 11 61
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.refroth.ch

: :  E r i s w i l 

Pfarramt: Yves Schilling Tel. 062 966 18 81 
Kirchgemeindepräsidentin: Heidi Schmied Tel. 062 966 12 87
Sekretariat: Fabienne Zehnder-Andreani Tel. 079 691 33 81
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.kirche-eriswil.ch

Kollekten im Dezember
02. Morgengottesdienst
 z.G. SEK Fonds für 
 Frauenarbeit Fr. 84.40
09. Morgengottesdienst z.G. 
 Vereinigte Bibelgruppen, 
 Zeltweg 18, 8032 Zürich Fr. 85.10 
16. Morgengottesdienst
 z.G. Baby Hospital 
 Bethlehem Fr. 111.40 
19. Seniorenweihnachten
 z.G. Wohnheim 
 Öpfuböimli, Huttwil Fr. 274.00
23. Morgengottesdienst
 z.G. SEK, Schweizer 
 Kirchen im Ausland Fr. 85.55
25. Weihnachtsgottesdienst
 z.G. Ref. Kirchen Bern-
 Jura-Solothurn Zweck: 
 Indonesien und Prêles Fr. 256.00 

30. Morgengottesdienst
 z.G. Protestantische 
 Solidarität Bern Fr. 80.00

Herzlichen Dank für alle Gaben.

Gratulationen im Februar
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
herzlich, die im Februar Geburtstag feiern 
können und wünschen Gottes Segen. Ganz 
besonders gratulieren wir Herrn Paul  
Käser-Wälchli, wohnhaft in der Wiketen in 
Walterswil, der am 9. Februar seinen 90. 
Geburtstag feiern darf. 

Herzlichen Glückwunsch!

Lismerchränzli
6. und 20. Februar 2019, 13.30 bis 16.00 
Uhr, Pfarrhausstöckli Walterswil

Nachmittags-Treff für Verwitwete 
und Alleinstehende «Zämehaft – 
statt alleini»
Donnerstag, 21. Februar 2019 um 14.00 
Uhr im Singsaal der MZH Walterswil. Es 
gibt einen Abholdienst. Bitte melden bei 
Marianne Krähenbühl. Organisation und 
weitere Auskünfte bei:
Marianne Krähenbühl, 079 751 79 54 
Brigitt Scheidegger, 062 964 12 92
Pfarramt, Walterswil, 062 964 12 09 

Mitteilungen aus dem 
Kirchgemeinderat
Auf Ende Januar wird Frau Pfarrerin  
Susanna Meyer unsere Kirchgemeinde 
nach 6 Monaten wieder verlassen. Die 
Mitglieder und der Kirchgemeinderat be-
danken sich bei Frau Meyer für die ange-
nehme Zusammenarbeit ganz herzlich!

Liebe Susanna, es war eine ereignisreiche 
Zeit, welche Du mit uns Walterswilerinnen 
und Walterswilern unterwegs warst und 
Freud und Leid mit viel Liebe und Hingabe 
geteilt hast. Wir werden Dich in bester  
Erinnerung behalten!
 
Für Deine zukünftige Arbeit in der Kirchge-
meinde Grenchen - Bettlach wünschen wir 
Dir alles Gute und Gottes reichen Segen.

Begrüssung Frau Pfarrerin 
Brigitte Siegenthaler
Am 1. Februar 2019 wird Frau Brigitte 
Siegenthaler als neu gewählte Pfarrerin von 
Walterswil ihre Arbeit bei uns aufnehmen. 
Wir freuen uns sehr, dass nach anderthalb 
Jahren endlich wieder eine Pfarrperson im 
Pfarrhaus einzieht und bei uns Wohnsitz 
nimmt. Wir wünschen Frau Siegenthaler  

einen guten Start in Walterswil und freuen 
uns auf eine angenehme und erspriessliche 
Zusammenarbeit.

Der Kirchgemeinderat

: :  Wa l t e r s w i l

Kirchgemeindepräsident: Robert Käser, Füllenbach Tel. 062 964 12 23 rob.kaeser@gmx.net
Pfarramt: Pfrn. Brigitte Siegenthaler  Tel. 062 964 12 09 brigitte.siegenthaler@gmail.com
KUW-Beauftragte: Pfrn. Erika Reber Tel. 062 530 17 77 reber.reber@quickline.ch
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote www.walterswil-be.ch 
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Kollekten im Dezember
02. Werkstätte für Behinderte 
 WBM Madiswil  Fr. 158.00
09. Stiftung Kindernothilfe 
 Schweiz  Fr. 95.00
16. Mütter- und 
 Väterberatung 
 Trachselwald  Fr. 123.00
24. Weihnachtskollekte  Fr. 392.90
25. Aktion Eriwil hilft  Fr. 425.30

Herzlichen Dank für alle Gaben.

Gratulationen im Februar
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Februar ihren Geburts-
tag feiern können. Besonders grüssen wir 
die Jubilarinnen und Jubilare:
01. Fritz Strahm- Minder, 
 Knubel 12, Eriswil 70 Jahre
10. Hedwig Heiniger- Eggimann, 
 Gass 2, Eriswil 80 Jahre
11. Frieda Mathys- Hess, 
 Hegen 30, Eriswil 75 Jahre

Es wurden zu Grabe getragen
13. Dez. Rosmarie Schütz, geb. am 
  16. Juli 1933, wohnhaft im
   Altersheim Leimatt
16. Dez. Ernst Friedrich «Fritz» 
  Eggimann, geb. am 18. Januar   
  1944, wohnhaft Hohfuhren 83
28. Dez. Ruth Hess, 
  geb. am 12. April 1948, 
  wohnhaft in Frienisberg

CEVI Jungschi
Nächster Termin: Jungschi am 9.Februar 
2019 um 13.30 im Jugendhüsli
Für Fragen oder Kontakt: 
Marianne Heiniger 062 966 03 53
David Zehnder 079 628 49 56 
www.jungschi-eriswil.ch

Fiire mit de Chliine:
Nächster Termin: 2. Februar 2019 um 10.00 
in der Kirche Eriswil. Für Fragen oder Kon-
takt: Marianne Heiniger 062 966 03 53.

Teenager-Club (7. – 9. Klasse) 
und Jugendgruppe Follow-UP
Für Fragen oder Kontakt: 
Rebecca Hadorn-Frey 076 360 95 85

KUW 3. Klasse
Freitag 8. Februar 2019, 13.30 Uhr
Mehrzweckraum Eriswil 
Freitag 15. Februar 2019, 13.30 Uhr 
Mehrzweckraum Eriswil

KUW 5. Klasse
Donnerstag 7. Februar 2019 Exkursion

KUW 6. Klasse
Montag 4. Februar 2019, 15.20 Uhr
Jugendhüsli Eriswil
Montag 11. Februar 2019, 15.20 Uhr
Jugendhüsli Eriswil
Montag 18. Februar 2019, 15.20 Uhr
Jugendhüsli Eriswil

Kirchensonntag 2019 am 
3. Februar 2019, 9.30 Uhr
Reichtum verpflichtet – 
Armut auch
«Reichtum und Armut» - denken Sie bei 
diesen beiden Begriffen auch sofort an 
Reichtum und Besitz? Wer reich ist, hat 
viel – wer arm ist, hat wenig oder nichts?
Der Kirchensonntag 2019 lädt Sie dazu 
ein, mit einem Team zusammen Reichtum 
und Armut einmal aus einem anderen 
Blickwinkel anzuschauen und auch darauf 
zu hören, was uns die Bibel zu Armut und 

Reichtum zu sagen hat. Die blinde Kate-
chetin Ursula Graf, die vor einigen Jahren 
in Eriswil als Katechetin gearbeitet hat, 
wird mit ihren Erfahrungen den Gottes-
dienst bereichern und uns wertvolle Im-
pulse geben, was «arm und reich» wirk-
lich bedeutet. Zusammen mit dem 
katholischen Kirchenchor Huttwil, dem 
Kirchenchor Eriswil, Ursula Graf und wei-
teren Mitwirkenden aus Eriswil erwartet 
Sie ein Gottesdienst mit vielleicht ganz 
neuen Impulsen. Anschliessend Gedan-
kenaustausch beim Apero.

Vorinformation Legostadt vom 
9. bis 14. April 2019: 
Baumeister gesucht! Liebe Kinder von 
4 bis 12 Jahren, reserviert euch diese Da-
ten, um mit und zusammen eine Legostadt 
zu bauen! Weitere Infos folgen.

G e m e i n d e l e b e n

«Der Herr schafft deinen 
Grenzen Frieden.»  

  Psalm 147,14

«Kommt her uns sehet an die 
Werke Gottes, der so wunder-
bar ist in seinem Tun an den 
Menschenkindern.»

  Psalm 66,5

«Rückblick Familienweihnacht» 



Gottesdienst-Kollekten 
im Dezember
02. LEA Leben erhalten und 
 annehmen Fr. 135.00
09. Familienhilfe Bern  Fr.  95.20
16. Sozialwerke Sieber Fr.  134.20
24. (17.00 h) Verein Flüchtlinge 
 malen Bern Fr.  378.15 
24. (22.15 h) Öpfuböimli
 Nyffel   Fr. 985.10 
25. Synodalrat bestimmte 
 Kollekte Fr. 337.00 
31. Leuchtturm Heilsarmee Fr. 274.75 

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender.

Amtswochen bei Beerdigungen 
(KW = Kalenderwoche)
KW 05 – 07 Pfrn. Irène Scheidegger 
KW 08 – 10 John Weber

Taufmöglichkeiten 
10. Feb. Pfr. Peter Käser
03. März Pfr. Peter Käser 
24. März Pfrn. Irène Scheidegger
 (Gottesdienst für Gross
  u Chly)
07. April Pfrn. Irène Scheidegger
 (Gottesdienst für Gross
   u Chly) 
21. April Pfr. Peter Käser (Ostern)
28. April Pfr. Peter Käser
12. Mai Pfr. Peter Käser (Muttertag)
30. Mai Pfr. Peter Käser (Auffahrt)

02. Juni Pfrn. Irène Scheidegger
23. Juni Pfr. Peter Käser
30. Juni Pfr. Peter Käser  
  (Thomasbödeli)

Es wurden getauft
16. Dez. Andre Staub, 
  geb. 29. August 2018, 
  Neuligen 11, Eriswil 
24. Dez. Alea und Jan Sommer,
  geb. 4. März 2018, 
  Hofmattstrasse 13

Es wurden zu Grabe getragen
07. Dez. Werner Paul Zurlinden-Hau-  
  denschild, geb. 1929, 
  Langenthalstrasse 41 
11. Dez. Johanna Kobi-Haldemann, 
  geb. 1954, Ibachstrasse 12
21. Dez. Mina Haupt-Seiler, 
  geb. 1954, Nyffel 27

Kirchensonntag am 3. Februar,
9.30 Uhr, Ref. Kirche
Reichtum verpflichtet – 
Armut auch
Bei den Begriffen Reichtum und Armut 
kommen uns sofort Geld und Besitz in den 
Sinn. Was geschieht aber, wenn wir einmal 
nicht an Bankkonto, Auto oder Luxusgüter 
denken? Was macht mich reich, fröhlich, 
glücklich? Wovon besitze ich mehr als ge-
nug und kann davon weiterverschenken? 

Ein Team aus Mitgliedern der Kirchge-
meinde Huttwil hat sich mit dieser Thema-
tik auseinander gesetzt und wird ihre  
Überlegungen und Anregungen in einem 
bunten Mix aus Ton-, Bild- und Filmaufnah-
men den Besuchern präsentieren. Um 
11.30 Uhr, im Anschluss an den Gottes-
dienst, wird in der Kirche Suppe angebo-
ten, damit wir mit einer Spende etwas von 
unserem finanziellen Reichtum an Men-
schen mit finanzieller Armut weitergeben 
können.

Suppentag 2019: Sonntag, 3. Feb-
ruar 2019, 11.30 Uhr, Ref. Kirche
Reichtum verpflichtet – Armut auch. Das 
Thema des Kirchensonntags 2019 vom 3. 
Februar 2019 passt genau zu den Anliegen 
der Ökumenischen Kampagne von Brot für 
alle/Fastenopfer, welche sich seit 50 Jah-
ren in den sechs Wochen vor Ostern für 
Frieden und Gerechtigkeit auf der Welt ein-
setzt. Deshalb wird im Anschluss des Got-
tesdiensts zum Kirchensonntag am 3.  
Februar 2019 ab 11.30 Uhr Suppe ausge-
schenkt – für das gemeinsame Essen in der 
Kirche oder in eine Kesseli fürs Nachhau-
senehmen. Der Suppentag eröffnet die  
Jubiläumskampagne 2019, welche sich 
dem Motto gemeinsam für starke 
Frauen – gemeinsam für eine ge-
rechte Welt verschrieben hat.

Alle sind herzlich eingeladen!

Anlässe zur ökumenischen 
Kampagne
Gemeinsam TEILEN
Vom 6. März bis 21. April 2019 verkaufen 
die Huttwiler Bäckereien besondere Brote: 
für jedes verkaufte Brot fliessen 50 Rap-
pen in Projekte von «Brot für alle» und 
«Fastenopfer».

Gemeinsam FEIERN & ESSEN
Am 3. Februar 2019, 10 Uhr feiern wir in 
der Reformierten Kirche den Gottesdienst 
zum Kirchensonntag. Ab 11.30 bis 14 Uhr 
gibt es ein «Suppen-Zmittag» mit Kaffee 
und Kuchen in der Kirche. Herzliche Einla-
dung an alle, auch an solche die nicht am 
Gottesdienst teilnehmen möchten! 

Wie jedes Jahr gibt es Suppe mit und ohne 
Fleisch- und Suppe zum mit nach Hause 
nehmen.

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr findet in der Ka-
tholischen Kirche der Weltgebetstag statt. 
Sonntag. 3. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
in der Reformierten Kirche zur «Ökume-
nischen Kampagne 2019» mit Pfr. Peter 
Käser.

Gemeinsam FASTEN
Vom 29. März bis 5. April 2019 findet eine 
begleitete «ökumenische Fastenwoche» 
statt. Weitere Infos im «Fastenflyer» im 
«reformiert» (März Ausgabe) und auf
www.refkirche-huttwil.ch
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G e m e i n d e l e b e n

Sonntagskollekten im Dezember
02. Verein Sozialdiakonie und 
 Bildung  Fr. 170.50  
09. HPS Schwarzenbach Fr. 161.80
16. Helimission Äthiopien  Fr. 166.00 
24. Christnachtfeier, 
 Floorball4all  Fr. 403.65 
25. Weihnachtskollekte 
 Synodalrat Fr. 457.50

Ein herzliches «Danke» an alle Spenderin-
nen und Spender!

Gratulationen Februar
Wir gratulieren allen ganz herzlich, die im 
Februar ihren Geburtstag feiern dürfen, 
besonders allen Jubilarinnen und Jubilaren 
und wünschen viel Freude, Kraft und Hoff-
nung für jeden Tag im neuen Lebensjahr.
01. Elsbeth Iseli-Minder, 
 Allenwindli 156, 85 Jahre 
05. Walter Aeschimann-Niederhauser, 
 Dütschi 6, 78 Jahre
19. Fritz Nyffenegger, 
 Frauchigeneuhus 103, 81 Jahre 
20. Elisabeth Knobel-Zaugg, 
 Dorf 114C, 83 Jahre 
24. Tabea Jufer-Meyes, 
 Sonnrain 118D, 93 Jahre 
24. Samuel Leuenberger-Mai, 
 Chaspershus 175A, 82 Jahre 

Es wurde zu Grabe getragen
20. Fritz Frauchiger, 
 geb. am 2. Oktober 1928, wohnhaft  
 gewesen Dürrenbühl 58B, zuletzt im  
 Alters- und Pflegeheim Fiechtenpark, 
 Huttwil

Singe mit de Chliine - Zäme singe, 
tanze und lache
Am 1. Februar findet das «Singe mit de 
Chliine – Zäme singe, tanze und lache» 
statt mit Mirjam Loosli von 9.30 bis ca. 
10.30 Uhr im KGH. In der ersten halben 
Stunde stehen an diesem Morgen die Kin-
der im Mittelpunkt und es wird gemeinsam 
gesungen, getanzt und Versli aufgesagt. 
Anschliessend gibt es ein gemeinsames 
Z’nüni sowie Spielzeit für die Kleinen und 
Zeit zum gemütlichen Austausch für die 
Grossen. Für Kinder aus der ganzen Region 
bis zum 1. Kindergartenjahr mit einer  
erwachsenen Begleitperson. Der freiwillige 
Unkostenbeitrag für Material und Znüni  
beträgt pro Mal Fr. 5.–. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

Sonntagsschule
Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag 
während des Gottesdienstes statt (ausser 
an GuC-Sonntagen) und richtet sich an Kin-
der zwischen 4 – 12 Jahren. Kontaktperson: 
Marianne Hess, 062 966 03 41, 
mariannegger@gmx.ch

Jungschar und Schnäggli
Die Jungschar und Schnäggli treffen sich 
am 2. und 16. Januar um 13.30 Uhr.

Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 12. Februar um 14.00 Uhr im 
Saal des Kirchgemeindehauses.

Gesprächskreis
Der Gesprächskreis trifft sich am Dienstag, 
12. Februar um 20.00 Uhr im Sitzungs- 
zimmer. 

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 29. Januar um 10.00 Uhr in der ALWO 
mit Sozialdiakon Fritz Bangerter statt.

Seniorennachmittag
Am 19. Februar, um 13.30 Uhr findet der 
Seniorennachmittag statt. Wir werden uns 
mit einem Lottomatch unterhalten.

Mittagstisch
Der Landfrauenverein und die Kirchge-
meinde laden alle herzlich ein zu einem  
gemeinsamen Mittagstisch am Dienstag, 
19. Februar um 11.30 Uhr im Kirchgemein-
dehaus. Die Landfrauen werden ein Essen 
für 10 Franken zubereiten und servieren.  
Damit sie vorausplanen können, sind sie 
froh, wenn Sie sich bei Sandra Kohler,  
Tel. 062 966 24 48 anmelden.

Voranzeige: Mitarbeiterabend
Am Freitag, 15. März, um 19.30 Uhr wird 
unser «Mitarbeiterabend» im Kirchgemein-
dehaus stattfinden. Zum Zeichen der  
Anerkennung und des Dankes serviert der 
Kirchgemeinderat allen Helferinnen und 
Helfern ein feines Z’Nacht. 

Abwesenheit Pfarrer
Joel Baumann ist vom 18. bis 25. Februar in 
den Ferien. Bei dringenden pfarramtlichen 
Angelegenheiten wenden Sie sich in dieser 
Zeit bitte über die Nummer 079 546 80 08 
an den Kirchgemeinderat.

KUW 4. Klasse
Trifft sich am 13. und 20. Februar von 13.30 
bis 16.00 Uhr im Unterrichtszimmer. 

Kirchensonntag
Der diesjährige Kirchensonntag am 3. Feb-
ruar steht unter dem Titel «Reichtum  
verpflichtet - Armut auch». Gestaltet wird 
der Gottesdienst von einem Team. An-
schliessend gibt es ein Kirchenkaffee. 

Alle sind herzlich eingeladen.

«Fürchte dich nicht, denn ich 
bin bei dir. Weiche nicht, denn 
ich bin dein Gott.» 

        Jesaja 41,10

«Jesus spricht: In der Welt habt 
ihr Angst; aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden.» 

                Johannes 16, 33

Anlässe 
zur ökumenischen Kampagne 2019
Gemeinsam TEILEN
Vom 6. März bis 21. April 2019 
verkaufen die Huttwiler Bäckereien 
besondere Brote:  
für jedes verkaufte Brot fliessen 50 Rappen 
in Projekte von «Brot für alle» und«Fastenopfer»

Gemeinsam FEIERN & ESSEN
Am 3. Februar 2019, 10 Uhr
feiern wir in der Reformierten Kirche den 
Gottesdienst zum Kirchensonntag.

Ab 11.30 -14 Uhr gibt es ein «Suppen-Zmittag»,
mit Kaffe und  Kuchen in der Kirche.
Herzliche Einladung an alle - auch an solche die
nicht am Gottesdienst teilnehmen möchten!
Wie jedes Jahr gibt es Suppe mit und ohne Fleisch - 
und Suppe zum mit nach Hause nehmen.

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr findet in der 
Katholischen Kirche der Weltgebetstag statt.

Sonntag, 3. März, 9.30 Uhr: Gottesdienst in der 
Reformierten Kirche zur «Ökumenischen 
Kampagne 2019» mit Pfr. Peter Käser.

Gemeinsam FASTEN
Vom 29. März  bis 5. April 2019 findet eine 
begleitete «ökumenische Fastenwoche» statt. 
Weitere Infos im «Fastenflyer», im «reformiert» und auf
www.refkirche-huttwil.ch


